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Die ZS6BKW

Ein G5RV – Derivat

für 6 (8) Bänder
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Inhalt :

• Ursprung der G5RV

• Modifikation von ZS6BKW für 6 Bandbetrieb

ohne Matchbox

• Messungen an dieser Antenne :

- skalar mit MFJ-259B

- vektoriell mit dem VNWA3 von DG8SAQ

• Berechnungen :

- EZNEC+5.0

- Strahlungsdiagramme

- SWR

- ARRL-Radio-Designer

- Anpassung

- Entwurf der Anpassschaltungen

für optional Bänder
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en Modifikation von ZS6BKW für 

Sechsbandbetrieb ohne Matchbox
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en Modifikation von ZS6BKW für 

Sechsbandbetrieb ohne Matchbox

Wellenwiderstand Wireman:ca. 390 Ohm nicht 450 Ohm !
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en Modifikation von ZS6BKW für 

Sechsbandbetrieb ohne Matchbox

Hier fehlt der 1:1 

Balun !

Variablen L1 : Länge + Dicke + Isolation

Variablen L2 : Z2 +Länge + VF
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en Modifikation von ZS6BKW für 

Sechsbandbetrieb ohne Matchbox

6

50.6

1.14:1

>1000
Für SWR<2
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Meine Aufbauvariante
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en Anpassungsverlauf des Kabelbaluns

von 1 bis 30 Mhz :

nutzbarer Frequenzbereich :ca. 3.5 bis 30Mhz
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en Anpassungsverlauf des Kabelbaluns

von 2 bis 52 Mhz :

6m-Betrieb klappt trotzdem durch  

Aufwärtstransformation



D
F

1
E

O
 –

D
A

R
C

 –
O

V
 :

 R
1
4
  
  
  

D
ip

l.
In

g
. 
Jü

rg
en

 P
o

tt
-

H
al

fe
sw

eg
 4

6
 –

4
2
6
5
1

 S
o

li
n
g

en

Meine Aufbauvariante

Nasse Stege verstimmen die Anpassung total !
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Meine Aufbauvariante

Die breiten Stege der Wiremanleitung wurden mittels 

15mm Locheisen und Teppichmesser entfernt!
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Meine Aufbauvariante

Strahlerlänge für isolierten

Strahler !

Für die Blankdrahtvariante

beträgt die Strahlerlänge 

28,4m !

390Ohm nicht 450 Ohm !
XXXX
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Meine Aufbauvariante

SWR –Verlauf  fehlerhaft durch alte EZNEC 3.0 Version



D
F

1
E

O
 –

D
A

R
C

 –
O

V
 :

 R
1
4
  
  
  

D
ip

l.
In

g
. 
Jü

rg
en

 P
o

tt
-

H
al

fe
sw

eg
 4

6
 –

4
2
6
5
1

 S
o

li
n
g

en

Meine Aufbauvariante

SWR –Verlauf  realistisch durch neue EZNEC+5.0 Version



D
F

1
E

O
 –

D
A

R
C

 –
O

V
 :

 R
1
4
  
  
  

D
ip

l.
In

g
. 
Jü

rg
en

 P
o

tt
-

H
al

fe
sw

eg
 4

6
 –

4
2
6
5
1

 S
o

li
n
g

en Antennenmessungen :

• Messungen an der Antenne :

- skalar mit dem MFJ-259

- vektoriell mit dem VNWA3 von DG8SAQ
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Antennenmessungen mit dem MFJ-259:
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Antennenmessungen mit dem MFJ-259:

Messanwendungen :Messanwendungen :Messanwendungen :Messanwendungen :

- ortsunabhängiges Messen auch im Freien

von SWR  und  Wirkwiderständen 

( ca. 1.8 bis 170 Mhz )

- Das skalare GerDas skalare GerDas skalare GerDas skalare Geräääät giebt keinerlei t giebt keinerlei t giebt keinerlei t giebt keinerlei 

Verbesserunghinweise fVerbesserunghinweise fVerbesserunghinweise fVerbesserunghinweise füüüür das ermittelte SWR !r das ermittelte SWR !r das ermittelte SWR !r das ermittelte SWR !
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Antennenmessungen mit dem VNWA3 

von DG8SAQ
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Antennenmessungen mit dem VNWA3 

von DG8SAQ

Messanwendungen :Messanwendungen :Messanwendungen :Messanwendungen :

- Alle S-Parameter sowie sämtliche

daraus abgeleiteten Parameter 

Beispiel für S11 : SWR , Rückflussdämpfung,

Smithdiagramm , 

Re(S11)+Im (S11)

nutzbarer Frequenzbereich :

( ca. 1khz bis 1500 Mhz )( ca. 1khz bis 1500 Mhz )( ca. 1khz bis 1500 Mhz )( ca. 1khz bis 1500 Mhz )
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m - RG58 - Zuleitung



D
F

1
E

O
 –

D
A

R
C

 –
O

V
 :

 R
1
4
  
  
  

D
ip

l.
In

g
. 
Jü

rg
en

 P
o

tt
-

H
al

fe
sw

eg
 4

6
 –

4
2
6
5
1

 S
o

li
n
g

en

Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m - RG58 - Zuleitung

40m ,  20m,17m , 12m.10m,                               6m

80m ,                      15m
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m RG58 Zuleitung

40m - Band
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m RG58 Zuleitung

20m - Band
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m RG58 Zuleitung

17m - Band
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m RG58 Zuleitung

12m - Band
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m RG58 Zuleitung

10m - Band
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Messungen mit dem VNWA3 von DG8SAQ am fertigen 

Antennensystem mit 14,1m RG58 Zuleitung

6m - Band
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Vorstellung von Anpassschaltungen für zwei weitere 

KW-Bänder :

15m+80m

Optionen
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15m SWR > 4,2  !  

Der VNWA liefert die Der VNWA liefert die Der VNWA liefert die Der VNWA liefert die 

Messwerte fMesswerte fMesswerte fMesswerte füüüür den Entwurf!r den Entwurf!r den Entwurf!r den Entwurf!

FFFFüüüür das 15mr das 15mr das 15mr das 15m----Band ist eine Band ist eine Band ist eine Band ist eine 

Anpassschaltung erforderlich !Anpassschaltung erforderlich !Anpassschaltung erforderlich !Anpassschaltung erforderlich !
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15m SWR > 4,2  !  

...  Anpassschaltung für das 15m-Band :
15m15m15m15m

OptionOptionOptionOption
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15m - Anpassung  mit einem 68pF Serienkondensator

15m - Anpassprognose mit dem ARRL- Radio Designer :

15m SWR > 4,2 15m SWR > 4,2 15m SWR > 4,2 15m SWR > 4,2 

15m SWR > 4,215m SWR > 4,215m SWR > 4,215m SWR > 4,2



D
F

1
E

O
 –

D
A

R
C

 –
O

V
 :

 R
1
4
  
  
  

D
ip

l.
In

g
. 
Jü

rg
en

 P
o

tt
-

H
al

fe
sw

eg
 4

6
 –

4
2
6
5
1

 S
o

li
n
g

en

Messergebnis der Anpassschaltung für das 15m-Band :

15m 15m 15m 15m –––– Band mit 68pF SerienkondensatorBand mit 68pF SerienkondensatorBand mit 68pF SerienkondensatorBand mit 68pF Serienkondensator
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80m SWR > 3  !  

Der VNWA liefert wieder die Der VNWA liefert wieder die Der VNWA liefert wieder die Der VNWA liefert wieder die 

Messwerte fMesswerte fMesswerte fMesswerte füüüür den Entwurf!r den Entwurf!r den Entwurf!r den Entwurf!

FFFFüüüür das 80mr das 80mr das 80mr das 80m----SSBSSBSSBSSB----Band ist eine Band ist eine Band ist eine Band ist eine 

b r e i t b a n d i g eb r e i t b a n d i g eb r e i t b a n d i g eb r e i t b a n d i g e

Anpassschaltung erforderlich !Anpassschaltung erforderlich !Anpassschaltung erforderlich !Anpassschaltung erforderlich !
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Anpassschaltung für das 80m-SSB-Band :

80m80m80m80m----SSBSSBSSBSSB

OptionOptionOptionOption
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Messung von Real (Z) + Im (Z) für das 80m-SSB-Band :

Diese Meßwerte dienen zur Berechnung der Breitbandanpassung !
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80m – Anpassung :  Rot vor – blau nach meiner 

Breitbandanpassung

Anpassprognose vom ARRL- Radio Designer :
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Beispiel Frequenzgangkorrektur für das 6m-Band

6m6m6m6m----UnterbandUnterbandUnterbandUnterband

OptionOptionOptionOption
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6m-Band : Messung o h n e Frequenzgangkorrektur

6m - Band
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6m-Band : Messung mit Frequenzgangkorrektur

6m - Band

22pF parallel - C am Koaxschalter oder über z Relaiskontakt einfügen !
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Zusammenfassung der Bandoptionen :
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Wer möchte ein Platinenlayout im 

Europakartenformat entwerfen ? ? ?:
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Strahlungsdiagramme 

aller

Bänder
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80m - Strahlungsdiagramm
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